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Muster für einen Anstoss
für ein Zusammenarbeitsprojekt in der Zentralschweiz
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Bezeichnung des Zusammenarbeitsfeldes

Bezeichnung der Aufgabe, welche vom Anstoss umfasst wird.

1. Antrag zu Handen des ZRK-Ausschusses
Die ...konferenz beantragt dem ZRK-Ausschuss
:
1.
Es sei ein Zusammenarbeitsprojekt zu starten mit dem Ziel ...

2.
Die Projektverantwortung trägt die ...konferenz, den Projektvorsitz hat RR .... inne (sofern nicht gleich Konferenzpräsidium). Die ...konferenz kann Arbeitsgruppen einsetzen, insbesondere sei die ... Arbeitsgruppe (bestehende interkantonale Arbeitsgruppe im Bereich des Zusammenarbeitsfeldes) angemessen in die Projektarbeit einzubeziehen.

3.
Die Projektorganisation kann das ZRK-Sekretariat für Arbeiten miteinbeziehen, ihm so insbesondere die eigentliche Projektadministration übertragen. 

4.
Es sei für die Jahre 200x- 20yy ein Projektkredit von total Franken xy.- zu sprechen, von den Kantonen gemäss ZRK-Schlüssel getragen. Allfällige Beiträge Dritter werden vom Projektkredit in Abzug gebracht. Die ....konferenz verfügt über den Projektkredit. 

5.
Allfällige Regelung des nächsten Meilensteines, z.B. mit Bericht an Plenum.

oder im Falle eines Vorprojektes

Die ...konferenz beantragt dem ZRK-Ausschuss
:
1.
Es sei ein Vorprojekt für eine gemeinsame (bzw. koordinierte) XY (Aufgabe) durchzuführen.

2.
Ziel des Vorprojektes ist die Erarbeitung von Grundlagen (ausführen), damit die Kantone über einen Projektantrag entscheiden können. Der Bericht über das Vorprojekt ist bis am xx.xx.xxxx zu erarbeiten.

3.
Die Verantwortung über das Vorprojekt trägt die ...konferenz, den Projektvorsitz hat RR .... inne (sofern nicht gleich Konferenzpräsidium). Die ...konferenz kann Arbeitsgruppen einsetzen, insbesondere sei die ... Arbeitsgruppe (bestehende interkantonale Arbeitsgruppe im Bereich des Zusammenarbeitsfeldes) angemessen in die Projektarbeit einzubeziehen.

4.
Die Projektorganisation kann das ZRK-Sekretariat für Arbeiten miteinbeziehen, ihm so insbesondere die eigentliche Projektadministration übertragen. 

5.
Es sei für die Jahre 200x- 20yy ein Vorprojektkredit von total Franken xy.- zu sprechen, von den Kantonen gemäss ZRK-Schlüssel getragen. Allfällige Beiträge Dritter werden vom Kredit in Abzug gebracht. Die ....konferenz verfügt über den Kredit. 

2. Beschreibung des Zusammenarbeitsfeldes

Umschreibung der Aufgabe, die von den Kantonen gemeinsam oder koordiniert erfüllt werden soll.

3. Grundlagen

Auflistung der Rechtsgrundlagen, auf welche sich die Aufgabe stützt.

4. Zielsetzung der Zusammenarbeit

Was ist die Motivation, die Zusammenarbeit vorzuschlagen, was lässt sich erwarten, was soll erreicht werden.

5. Mögliche Zusammenarbeitsformen

Die Zusammenarbeit ist in den verschiedensten Formen möglich. Welche Formen kommen primär für die vorliegende Aufgabe in Frage? Können sie bereits gewichtet werden? Ist ein Vorschlag möglich. Begründung.

6. Einschätzung der Machbarkeit der Zusammenarbeit

Wie sieht es mit der Machbarkeit aus, rechtlich, sachlich, politisch? Welche Hürden werden erwartet.

7. Einschätzung des Nutzens der Zusammenarbeit

Welchen Nutzen können die Kantone aus der Zusammenarbeit erwarten, finanziell, qualitativ, Bürgernutzen etc.?

8. Projektorganisation

Falls die Kantone den Anstoss gutheissen, in welcher Organisation soll das Projekt bearbeitet werden. Wer hat die Federführung, auf welche Organe kann man sich abstützen.

9. Einsatz des ZRK-Sekretariates

Ist vorgesehen, Unterstützung vom ZRK-Sekretariat zu erhalten? Welche Rolle soll dem ZRK-Sekretariat zukommen, welche Aufgaben soll es erfüllen. 

10. Zeitplan mit Meilensteinen

Arbeitsschritte, bis die Kantone über eine Vorlage befinden können.

11. Projektkredit

Benötigt das Projekt Geld (z.B. Gutachten, Beizug externer Fachleute, Spesen, Abgeltung eines kantonalen Mehraufwandes, etc.). Wie sollen die Kosten auf die Kantonen verteilt werden (erster Vorschlag immer ZRK-Schlüssel).

Stans, 23. Mai 2003

(geändert am 7. Mai 2009)

� Soll eine Aufgabe der Zusammenarbeit zugeführt werden und sind dazu voraussichtlich mindestens Regierungsratsbeschlüsse notwendig (vgl. Richtlinie über die Durchführung von Zusammenarbeitsprojekten), soll dem ZRK-Ausschuss mittels eines Anstosses die Grundsatzfrage zur Beschlussfassung unterbreitet werden, ob überhaupt ein Projekt zu lancieren ist (und damit personelle und finanzielle Ressourcen zu binden sind). Dieser Anstoss sollte sich an dieses Muster anlehnen und die aufgelisteten Punkte abhandeln.


� Neu in der Kompetenz des Ausschusses, vorgängig in der Kompetenz der Kantonsregierungen (Analyse- und Perspektivendiskussion 2008/2009, Beschluss vom 7.5.2009)


� Neu in der Kompetenz des Ausschusses, vorgängig in der Kompetenz der Kantonsregierungen (Analyse- und Perspektivendiskussion 2008/2009, Beschluss vom 7.5.2009)
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